
In der Stadt Basel gibt es wenige Restaurants,
wo man sich als Gast wohl fühlt, ausgezeich-

net speist, einen edlen Tropfen geniessen kann
und den Hauch der Jahrhunderte verspürt, der
durch die heimeligen Räume weht. Das Res-
taurant St. Alban-Eck, in einem Riegelhaus un-
tergebracht, ist ein solcher Ort. Andreas Plüss
und seine Crew sorgten dafür, dass das altehr-
würdige Haus ein Treffpunkt für alle geworden
ist, die dem Leben auch die schönen Seiten ab-
gewinnen können.

Ein Schmuckstück – die «Himmelstube»

Im ersten Stock des St. Alban-Eck ist die so
genannte Himmelstube untergebracht. Der
Raum, eingerichtet wie eine klassische Wohn-
stube, bietet 25 Personen Platz. Es ist eigent-
lich das Vorgesetztenzimmer der «Zunft zum
Himmel», einer Handwerker-Innung, die in

Basel seit dem 17. Jahrhundert besteht. Maler,
Glaser, Glasmaler, Schnitzer, Kummetsattler,
Reitsattler, Sporer und Kupferstecher waren
beim «Himmel» zünftig. Ihr Zunfthaus stand
früher an der Freien Strasse, 1879 wurde es ab-
gerissen. Seit 1973 hat man die Vorgesetzten-
stube an die St. Alban-Vorstadt verlegt.

Idealer Ort für gepflegte Feiern

Die «Himmelstube», ausgestattet mit Gegen-
ständen, die noch der Zunft gehören, ist der
ideale Ort für Familienfeiern, Geschäftsessen
und private Einladungen. Die Stimmung, die
allein schon der Raum vermittelt, ist schick und
fein. Wer sich für die «Himmelstube» entschei-
det, beweist zweifellos Klasse. Er will, zusam-
men mit seinen Gästen, ein paar Stunden bei
angenehmen Gesprächen und bei gutem Essen
und Trinken verbringen. Die «Himmelstube»

ist ein Speiseraum und kein Ort für Präsenta-
tionen oder Seminare. Wer Wert auf Diskretion
legt: Die «Himmelstube» ist durch einen sepa-
raten Eingang vom Restaurant getrennt.

Attraktives Angebot

Ob kleine Bankette oder gastronomische Spe-
zialwünsche: Die Küchenbrigade des St.Alban-
Eck erfüllt jeden Wunsch. Die begehrten,
französisch-mediterran angehauchten Gerichte
erhält man auch in der «Himmelstube». Zu
reellen Preisen notabene. Die «Himmelstube»
ist bequem mit öffentlichen Verkehrsmitteln
erreichbar; in unmittelbarer Nähe findet man
das Kunst-, das Antiken- sowie das Cartoon-
Museum. Wer seinen Gästen etwas Besonderes
bieten will, wählt die «Himmelstube» – und
lässt sich von Andreas Plüss kulinarisch beraten
und verwöhnen. n

St. Alban-Vorstadt 60 n 4052 Basel
Tel. 061 271 03 20 n www.st-alban-eck.ch

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 11.30–14.30 Uhr und
18.30–23.30 Uhr, Sa 18.30–23.30 Uhr, So geschlossen

Traditionell gute Küche gibts im Restaurant St. Alban-Eck
an der «Dalbe» in Basel. Das kleine, aber 
feine Restaurant wartet mit einem neuen Bijou auf: 
der «Himmelstube» im ersten Stock.

GASTRO Gediegene Atmosphäre
in der «Himmelstube».

Gastgeber Andreas Plüss verwöhnt seine Gäste. Das Restaurant St. Alban-Eck in der St. Alban-Vorstadt.

Das himmlische Bijou 
im St. Alban-Eck

 


